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NATIONAL

Auf nationaler Ebene wurde 2010 die Nationale Strategie verabschiedet. Die 
Weiterentwicklung und Etablierung wird heute mit der nationalen Plattform
sichergestellt.

KANTONAL

Aufgrund der nationalen Strategie haben die Kantone eigene kantonale Konzepte 
erarbeitet und darin die Schwerpunkte regionenspezifisch festgelegt.

KOMMUNAL

Um die gemeindenahe Palliative Care an der Basis zu gewährleisten übernehmen 
Palliative Care Foren eine wichtige Funktion. Kommunal kann je nach Kanton auch 
regional bedeuten. 

UMSETZUNG DES KANTONALEN KONZEPTS 
 Leitfaden für Palliative Care Foren Ostschweiz

Die Ostschweiz umfasst die Kantone
SG TG AR AI GL und FL

STRUKTUR

https://www.bag.admin.ch/bag/de/home/themen/strategien-politik/nationale-gesundheitsstrategien/strategie-palliative-care.html
file:///C:/Users/k.linsi/Downloads/2018_01_08_Leitfaden_fu__r_Foren%20(2).pdf
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KANTONALE LEISTUNGSVEREINBARUNGEN

Kantons St. Gallen

 gesetzliche Verankerung, Juni 2018

 Leistungsvereinbarung jeweils für 4 Jahre

Flächendeckende Palliative Care Foren

Kanton Thurgau

 Umsetzungskonzept 2010

 Leistungsvereinbarung

Ca. 50% Abdeckung Palliative Care Foren

Kanton Appenzell Ausserrhoden 

 Konzept verabschiedet 2018

 Leistungsvereinbarung

Drei Palliative Care Forum

Kanton Appenzell Innerrhoden 

 Konzept verabschiedet 2014

 Leistungsvereinbarung

Ein aktives Forum Appenzell AI

Kanton Glarus 

Konzept verabschiedet 2018

Ein Forum Glarnerland 2018

Koordinationsstelle Gesundheit

 Leistungsvereinbarung in Entstehung
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ZIEL – AUFTRAG - LEISTUNG

Ziel palliative ostschweiz
Information der Öffentlichkeit über die Bedingungen und Möglichkeiten, bis zum natürlichen Tod ein würdevolles und lebenswertes Leben zu führen. 

Leistungsauftrag 1

Information und Koordination 

Die Geschäftsstelle dient als Anlaufstelle, um kostenlos über Palliative Care Angebote und Aktivitäten zu informieren und stellt Informationsmaterial in 

gedruckter und/oder elektronischer Form zu diversen Palliative Care Dienstleistungen zur Verfügung. 

Die Geschäftsstelle betreibt aktive Öffentlichkeitsarbeit (beispielswiese über eine Webseite mit Informations- und Downloadangeboten sowie umfassender 

Information mit regelmässigen Newslettern, Wanderausstellung Palliative Care, Filmvorführungen, Podiumsdiskussionen). 

Leistungen palliative ostschweiz
Homepage, Newsletter, Verbreitung der PalliNews (palliative ch)

Aufbau und Weiterentwicklung der regionalen Palliative Care Foren

Öffentliche Veranstaltungen von palliative ostschweiz und der Palliative Care Foren
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Ziel palliative ostschweiz
Förderung der Palliativen Medizin, Pflege und Begleitung im regionalen Gesundheitswesen.

Begegnung, Informations- und Erfahrungsaustausch sowie die Vernetzung und Kooperation zwischen Personen und Institutionen, die sich in der Ostschweiz 

für die palliative Medizin, Pflege und Begleitung einsetzen.

Leistungsauftrag 2

Entwicklung dezentraler Strukturen – Foren 

Der Verein fördert und unterstützt die Entwicklung und Vernetzung regionaler Initiativen (Foren) und arbeitet darauf hin, dass längerfristig in allen Teilen 

des Kantons Foren mit kompetenten Ansprechpersonen zu den verschiedenen Aspekten der Palliative Care zur Verfügung stehen. 

Er berät regionale Foren und organisiert regelmässig gemeinsame Informations- und Weiterbildungsveranstaltungen (Plattform der Delegierten).

Leistungen palliative ostschweiz

 Aufbau von Palliative Care Foren

 Plattformsitzung mit den Delegierten aus den Foren – allgemeine Palliative Care

 IG Freiwillige mit den Einsatzleitungen der Hospiz- und Freiwilligengruppen

 IG Trauer mit den Engagierten in den Trauercafés

 IG Spezialisierte Palliative Care, im Aufbau

 Jährlicher Ostschweizer Hospiz- und Palliativtag (Fachtagung)

Erarbeiten von Grundlagen Dokumenten:

 Palliativer Betreuungsplan

 Formular Palliative Reservemedikation

 Einschätzung Palliative Care Bedarf

 SENS Modell

 Modell Phasen und Ebenen

ZIEL – AUFTRAG - LEISTUNG
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Leistungsauftrag 3

Hospizgruppen und Freiwilligenarbeit 

Der Verein fördert die Öffentlichkeits- und Lobbyarbeit zur Freiwilligenarbeit, entwickelt Ausbildungs- und Einsatzkonzepte für die Freiwilligenarbeit in der 

Palliative Care und unterstützt und fördert den Aufbau von regionalen Entlastungsangeboten durch Freiwillige für pflegende Angehörige. 

Leistungen palliative ostschweiz
IG Freiwillige

Jährlicher Ostschweizer Hospiz- und Palliativtag 

IG Bildung und Forschung

Homepage, Anlaufstelle

Ziel palliative ostschweiz
Begegnung, Informations- und Erfahrungsaustausch sowie die Vernetzung und Kooperation zwischen Personen und Institutionen, die sich in 

der Region Ostschweiz für die palliative Medizin, Pflege und Begleitung einsetzen.
.

ZIEL – AUFTRAG - LEISTUNG
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Ziel palliative ostschweiz
Förderung der Fort- und Weiterbildung derjenigen Personen und Institutionen des Gesundheitswesens, die eine palliative Behandlung, Pflege und Begleitung 
ausüben.

Leistungsauftrag 4

Schulung, Fort- und Weiterbildung 

Der Verein fördert den Auf- und Ausbau von Bildungsprogrammen und wirkt aktiv in Aus- und Weiterbildungsangeboten von Fachpersonen und 

Assistenzpersonal mit. 

bietet einmal jährlich eine Fachtagung/Symposium an und steht für Vortragstätigkeiten zur Verfügung. 

Leistungen palliative ostschweiz

 IG Bildung und Forschung: Liste Anbieter/Angebote

 z. B. Engagement für HFP Palliative Care

 Jährlicher Ostschweizer Hospiz- und Palliativtag

 Newsletter, Homepage

 Anlaufstelle für Referent:innensuche

ZIEL – AUFTRAG - LEISTUNG
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Leistungsauftrag 5

Vernetzung und Zusammenarbeit 

Als Fachverband fördert der Verein die Vernetzung und Zusammenarbeit unter den Kantonen, den Netzwerkpartner und Partnerorganisationen wie 

Krebsligen, Spitex Kantonalberbände, Kantonalkirchen, Curaviva, SRK, Pro Senectute etc. 

Der Verein bringt Fachkompetenz in medizinisch/pflegerische, gesundheitspolitische, ethische, kulturelle, interreligiöse und gesellschaftliche 

Diskussionen ein und stösst Entscheidungsprozesse an. 

Ziel palliative ostschweiz
Begegnung, Informations- und Erfahrungsaustausch sowie die Vernetzung und Kooperation zwischen Personen und Institutionen, die sich in der Region 

Ostschweiz für die palliative Medizin, Pflege und Begleitung einsetzen.

Leistungen palliative ostschweiz

 Aufbau von Palliative Care Foren

 Plattformsitzung mit den Delegierten aus den Foren – allgemeine Palliative Care

 IG Freiwillige mit den Einsatzleitungen der Hospiz- und Freiwilligengruppen

 IG Trauer mit den Engagierten in den Trauercafés

 IG Spezialisierte Palliative Care, im Aufbau

 Jährlicher Ostschweizer Hospiz- und Palliativtag (Fachtagung)

regelmässige Gespräche mit den kant. Departement Gesundheit und Soziales

ZIEL – AUFTRAG - LEISTUNG
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Jahresbericht palliative ostschweiz
Jahresbericht aus den Palliative Care Foren

Jahresrechnung und Budget

Regelmässige Gespräche

ÜBERPRÜFUNG DER LEISTUNGSVEREINBARUNG
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Berechnungsgrundlagen für die Verhandlung mit Kantone

Anteil
Bevölkerung

An palliative 
ostschweiz

An Forum
Regelm. 

Gem.beiträge

SG 40% 479’000.00 x - x

TG 30% 247’000.00 x
Anschub-
finanzierung -

AR 15% 53’000.00 x 
zusätzliche 
Beiträge an Foren -

GL 10% 40’350.00 1/3 an po
2/3 an Forum -

AI 5%
16’000.00 

x 
Kostenbeteiligung 
an Weiterbildung 
auf Antrag -

Total 100% 835’350.00 
-

KOSTENSCHLÜSSEL



11

PALLIATIVE CARE

Vieles mehr finden Sie unter:

www.palliative-ostschweiz.ch

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

http://www.palliative-ostschweiz.ch/

